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Newsletter 

Neues aus unserem Verein                          

Lern- und Lebenshilfe Masiphumelele e.V. 

Mai 2023 

Liebe Freunde und Unterstützer!   

Seid herzlich gegrüßt aus einem herbstlichen Masiphumelele!   

Die Monate sind wie im Flug vergangen, Projekte gewachsen und Neues entstanden. Hier kommt die Zusammenfassung 

unserer Arbeit. 

Zurückzublicken und Dinge für einen Rundbrief zusammenzufassen schenkt (immer wieder) ein dankbares Herz. Trotz und 

in allen Schwierigkeiten macht Gott Dinge möglich, die anderen zum Guten werden und ich freue mich, Teil davon sein zu 

dürfen! Danke auch an alle, die uns so treu begleiten und unterstützen. Ihr seid echter Segen! 

Wie schön, dass Sie/Ihr dabei seid und unsere Arbeit begleitet! Viel Spaß mit unserem Rundbrief.                    

Herzliche Grüße                              

Doris Kämper 

 

Ich erkläre nochmal kurz, was ein 4-wöchiger Kurs beinhaltet:                       

Der 1. (2-wöchige) Teil der Kurse ist gleich. Hier lernen die Teilnehmer, offene Stellen zu finden (u.a. auf den üblichen, 

branchenbezogenen Plattformen), marktfähige Bewerbungsunterlagen zu erstellen und sich zu bewerben. Und alles 

ausschließlich mit ihren Handys!                         

Vorstellungsgespräche werden geübt.  Auch weitergehende Unterstützung bei der Arbeitssuche ist Bestandteil der Kurse.   

 Parallel zur Arbeitssuche und den Bewerbungen ist es genau so wichtig, die Teilnehmer auf den Arbeitsmarkt vorzubereiten 

und arbeitsrelevante Themen, wie z.B. Zeitmanagement zu bearbeiten. Wir stärken das Selbstvertrauen der Teilnehmer, 

helfen ihnen, innere Blockaden zu überwinden und ihre Identität zu finden. 

Der 2. (ebenfalls 2-wöchige) Teil der Kurse ist der praktische Teil und deckt 

verschiedene Bereiche des Arbeitsmarktes ab.  

Am Ende des Kurses erhält jeder Teilnehmer ein Zertifikat (links) über die 

erlernten Themen, das bei der Arbeitssuche hilfreich ist. 

Staatliche Unterstützung. Da die unterschiedlichen Kurse mehrfach im Jahr 

durchgeführt werden, sind die Kosten nicht unerheblich.   

Beim Land NRW gibt es ein „Nord-Süd-Programm“, durch das Projekte in 

Drittländern unterstützt werden. Hier beantragte ich bereits im Sommer 2022 

finanzielle Zuschüsse, die Anfang dieses Jahres bewilligt wurden.                   

 

Unser „Learn to Earn“ - Bildungsprojekt („Lerne um zu verdienen“) wächst.                       

Mittlerweile führen wir drei unterschiedliche Kurse durch, die wir unter dem Namen „Work Readiness“- Kurs ausschreiben. 

„Work Readiness“ bedeutet „Fit für den Job“ und genau das ist es, was wir mit den Kursen erreichen wollen – Menschen 

zuzurüsten, damit sie in der Lage sind, offene Stellen zu finden, sich zu bewerben und ihre Arbeitsplätze auch zu behalten.   

Die Aufnahme unseres Vereins in dieses Programm bedeutet für die nächsten 

Jahre eine finanzielle Sicherheit, die ein Wachsen unserer Arbeit ermöglicht, vor 

allen Dingen, da nach dem ersten Antragsjahr größere Beträge zugeteilt werden 

können. 
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Housekeeping / Hauswirtschaft: 

Hier lernen die Teilnehmer alle 

Grundlagen für eine erfolgreiche 

Haus-(wirtschafts)-Arbeit. Der Kurs 

befähigt die Schüler, in Privathaus-

halten, Hotels, Pensionen, oder als 

allgemeine Reinigungskräfte (z.B. in 

Büroräumen, Krankenhäuser und 

Schulen) zu arbeiten. 

         Kellner-in / Barista-Kurs:             

Die Teilnehmer lernen Grundlagen 

des Kellner Berufes (z.B. Reser-

vierungen und Kassieren) sowie die 

Kaffeezubereitung mit der großen 

Barista-Kaffeemaschine.  Stellen 

werden angeboten in Cafes und 

mobilen Kaffeewagen, Restaurants 

und bei Veranstaltungen.  

 

 

Gründung eines eigenen Klein-

unternehmens:                   

Wir vermitteln nötiges Grund-

wissen, ein Kleinunternehmen 

erfolgreich zu gründen und zu 

führen. Module sind u.a.:   Planung, 

Kostenkalkulation und Preisge-

staltung, Erstellung eines Budgets 

sowie Grundlagen des Marketings. 

Seit einiger Zeit war ich auf der Suche nach einer 

Nachwuchstrainerin. Zur Unterstützung von Rhoda und 

um mehr Möglichkeiten für Kurse und größere 

Teilnehmerzahlen zu schaffen.  

Seit Mai 2023 haben wir eine zweite Trainerin! Ihr Name 

ist Zikhona, sie ist Südafrikanerin, 32 Jahre, hat 3 

Kinder, lebt in Masi und kann unglaublich gut singen. 

Rodha (rechts im Bild) ist die „Senior Trainerin“ und bildet Zikhona aus.  Ab der zweiten Jahreshälfte werden die zwei die 

laufenden Kurse in Eigenverantwortung durchführen, so dass ich mich beim Unterrichten ausklinken kann und mehr 

Freiraum für andere Dinge habe, wie z.B. neue Kurse zu kreieren. Wunderbar, Teil eines so motivierten Teams zu sein! 

 Neben den Kursen sind wir dabei, unsere „Stellenangebots-Plattform“ weiter auszubauen. Zwischen den Kursen besuchen 

Rhoda und Zikhona unterschiedliche gastronomische Betriebe rund um Masiphumelele, um unseren Verein und unsere 

Arbeit vorzustellen.  

Nach Beendigung der Kurse begleiten sie dann die jeweiligen Absolventen, wenn diese sich bei einigen in Frage kom-

menden Gastro-Betrieben vorstellen. Das ist zwar zeitaufwendig, hilft aber den Schülern, Hemmschwellen zu überwinden.  

Unser Ziel ist es, die Kurse mehr und mehr bekannt zu machen. Wir hoffen, dass Gastronomische Betriebe mehr und mehr 

bei uns anfragen, wenn sie Personal brauchen, weil bekannt ist, dass wir gut trainierte Mitarbeiter vermitteln können. 

Bei aller Hilfestellung ist die Eigenverantwortlichkeit der Kursteilnehmer wichtig. Wir helfen gern, garantieren aber eine 

Jobs! 

Sie besuchte unseren „Barista“-Kurs und fiel Rhoda und mir durch ihre positive und liebevolle Art auf, mit der sie andere 

Teilnehmer ermutigte und die Gruppe zusammenhielt. Mit ihrer Persönlichkeit und Motivation passt sie prima zu uns.  
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Ein zusätzliches Übungs-Angebot — IXL  

Im September 2022 hat Clever Kids eine Jahreslizenz für IXL erworben. IXL ist ein Online-Lernprogramm, das umfassende 

und am Lehrplan orientierte Mathematik- und englische Inhalte von der Vorschule bis zur 12. Klasse bietet. Die Kinder 

lernen in ihrem eigenen Tempo und die Aufgaben passen sich automatisch an den richtigen Schwierigkeitsgrad an. Eine 

große Vielfalt von Übungseinheiten ermöglicht es allen Lerntypen, ihr volles Potenzial auszuschöpfen.  

Jedes Kind hat ein Passwort und einen Nutzernamen, so dass es nach der Hausaufgabenhilfe und den Unterrichtsstunden 

zusätzlich am Computer gezielt lernen und üben kann. Jede Klasse hat bestimmte Tage und Zeitfenster zur Verfügung. 

Die Kinder freuen sich riesig, wenn Sie mit IXL üben dürfen. Das ausgeklügelte Motivationssystem spornt sie an. Selbst 

lernschwächere Schüler haben Spaß am Üben. Es ist erstaunlich, welche Fortschritte sie bereits erreicht haben und wie 

begeistert sie sind.  

Gleichzeitig fördert das Angebot die Computerkompetenz. Vor allem die Jüngeren lernen spielerisch den Umgang mit der 

Tastatur, der Maus und den Programmen kennen. Das sind grundlegende Fähigkeiten, die in den höheren Klassen zum 

Hausaufgaben erledigen vorausgesetzt werden. 

„Clever Kids“ hat einen Meilenstein erreicht! 

Die ersten Zwölftklässler haben ihren Abschluss 2022 geschafft. Kingwell (rechts im Bild) 

hat die Prüfung als Bester seines Jahrgangs in Mathematik abgeschlossen und noch vier 

weitere Auszeichnungen in anderen Fächern erhalten. Damit hat er nicht nur uns alle sehr 

stolz gemacht, sondern sich durch seine guten Noten auch selbst für seinen Fleiß und sein 

Durchhaltevermögen belohnt. Natürlich freuen wir uns auch mit und über die anderen 

Abschlussschüler und sind stolz auf sie. 

Seit Mai haben wir einen neuen Partner. „Harvest“! Rechts seht 

ihr Cavin, den Gründer, Manager und Trainer des Fußballclubs 

mit dem offiziellen Namen: Harvest Soccer Academy. 

Um Cavin vorzustellen, habe ich einen Auszug aus seinem 

persönlichen Vorstellungstext eingefügt: 

„Nachdem ich realisierte, dass mein Traum, ein großer Fußballer 

zu werden, nicht wahr werden würde, wuchs der Wunsch in mir, 

benachteiligten Jugendlichen zu helfen um ihnen Chancen zu 

eröffnen, die ich nicht hatte.    

Es ist mir wichtig, den Jungen ein gutes Vorbild zu sein, indem ich mein Leben auf gottgefällige Weise lebe. So versuche ich, 

ihnen Werte für ein gutes Leben, wie z.B. Ethik und Moral, Disziplin, Respekt, Ehrlichkeit und Hingabe vorzuleben.“ 

Warum wir eine Partnerschaft eingegangen sind:  Die Kinder in den Armenvierteln sind täglich mit Drogen und Kriminalität 

konfrontiert. Vielen gelingt es nicht, den Fallstricken zu entkommen, die es in Hülle und Fülle gibt. Oftmals sind sie auf sich 

allein gestellt, sind in ihrer Freizeit gelangweilt und haben niemand, der sie wertschätzt, sich um sie kümmert und ihnen 

ein Vorbild ist.                             

Gemeinsam wollen wir Kinder von der Straße und aus den Gefahrzonen holen und ihnen die Möglichkeit einer sinnvollen 

Freizeitgestaltung bieten. Statt Gewalt-Lösungen vermitteln wir ihnen das Konzept von „Ubuntu“ (Menschlichkeit). Wir 

bringen ihnen Fertigkeiten bei und geben ihnen die emotionale und geistige Unterstützung, die sie so dringend brauchen. 

Ebenso ist uns die Förderung von Disziplin, Selbstachtung und Respekt für andere wichtig. Wir wollen jungen Menschen 

helfen, ihre Identität (in Gott) zu finden - Fußball kann hierbei ein wichtiges Werkzeug sein. 

Im Juli (während der Winterferien) werden wir ein einwöchiges Feriencamp für die Jungen veranstalten. Nähere 

Informationen zu „Harvest“ sind auf unserer Internet-Seite www.Lern-und-Lebenshilfe Masiphumelele zu finden. 

http://www.lern-und-lebenshilfe/


 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die wöchentlichen Gruppenstunden von „Sonwabise Tese“, unserem Projekt für Mädchen können momentan wegen 

Mitarbeitermangel nur samstags vormittags (für die Älteren) stattfinden.  

Wir wollen benachteiligten Mädchen aus Masi eine Anlaufstelle bieten, sie begleiten, ermutigen und in ihrer Entwicklung 

unterstützen.  Bedingt durch die Armut in den Familien, fehlen oft Hygieneartikel. Auch hier helfen wir aus. 

 Die älteren Mädchen sind mittlerweile 

vertrauter miteinander, die Gruppe 

wächst zusammen, so dass auch das 

gemeinsame Bedenken tiefergehen-

der Themen möglich ist.         

Die Mädchen lieben Ausflüge, die 1-2 

mal jährlich auf dem Programm 

stehen. 

Die Gruppenstunden haben 

neben der Andacht und Gebet 

verschiedene Themen: Spiele, 

Basteln, Talente werden 

gefördert (wie z.B. Nähen, 

Folkloretänze, Singen, Backen). 

Wichtig sind uns auch die 

regelmäßigen Hygiene- und 

Aufklärungsstunden. 

„Volontäre“ Ab September bekommen wir Lang- und Kurzzeit- Volontäre aus Deutschland. Die jungen Leute werden unsere 

bestehenden Projekte unterstützen.  

Letztes Jahr wurden insgesamt nur 10% aller Visaanträge bewilligt, so dass es mit den Langzeit-Volontären nicht geklappt 

hat. Nach offiziellen Gesprächen der zuständigen Regierungsstellen Deutschlands und Südafrikas ist die Visasituation 

scheinbar dieses Jahr sehr vielversprechend.  

Wir hoffen (und beten), dass es dieses Mal klappt und wir mit den jungen Leuten tatkräftige Unterstützung bekommen.  Ihre 

Begeisterung ist groß und ansteckend und ich freue mich schon sehr auf sie und unsere gemischten Teams!  

 

 

„Strong Women“ Es ist momentan sehr schwierig, Treffen mit den 

Frauen zu vereinbaren, da die Meisten nur samstags vormittags 

für Treffen bereit sind. Die letzten Jahre trafen wir uns im Clever 

Kids Haus, das samstags zur Verfügung stand. Treffen können dort 

mittlerweile nicht mehr stattfinden und der von uns angemietete 

Raum ist durch die Mädchengruppe besetzt.  

Die WhatsApp-Bibelgruppen bestehen natürlich noch. Auch unser 

Montagsangebot für Gespräche, Hilfe bei Bewerbungen usw. 

existiert weiterhin und wird auch genutzt. Trotzdem wäre es 

wunderbar 

  

Mit großer Dankbarkeit sehen wir rückblickend, wie sehr unsere Vereinsarbeit in Deutschland und Südafrika in den letzten 

Monaten gesegnet war und was Gott hat wachsen lassen.               

Das macht Mut und Lust auf‘s Weitergehen!  

 

Lern- und Lebenshilfe Masiphumelele e.V.          Bankverbindung:                                                                                                                            

Mühlengrund 59                               58553 Halver                Lern- und Lebenshilfe Masiphumelele e.V                                                                                                                      

Internet:           Lern-und-Lebenshilfe-Masi.de          Sparkasse Lüdenscheid                                                                                                                                        

Email:  kontakt@lern-und-lebenshilfe-masi.de                                       IBAN: DE86 4585 0005 0000 4280 60                                                                                                                    

Handy:  +49 1573 4660 345           BIC: WELADED1LSD 

 

Im Juli (während der Winterferien) werden wir ein einwöchiges Feriencamp für die jüngeren Mädchen veranstalten. Die 

Freizeit wird der Start für die wöchentliche Freitags-Gruppe mit den Jüngeren. Prima, dass wir mittlerweile auch wieder ein 

Team für diese Gruppe haben!  

wunderbar, langfristig größere Räumlichkeiten und mehr Möglichkeiten zu haben.  

 

„Zukunfts-Wünsche und Planungen“ für 2023/2024 in Stichworten: Mehr/größere Räumlichkeiten und einen Sportplatz, 

zusätzlich bewilligte Gelder für ein Langzeit-Projekt im Bereich Frisör/Kosmetik/Massagen, Selbstverteidigungs-Kurse für 

Mädchen und Frauen, mehr seelsorgerische Angebote und vieles mehr. Wir werden erleben, was Gott möglich macht! 

mailto:kontakt@lern-und-lebenshilfe-masi.de

